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Wissenschaft als Kunst 
des kritischen Prüfens
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 Technik: 5G – 5 Neuerungen und Bewährtes

 Gesundheit: Zellstudien
Elektrosensibilität
Hirntumoren
Fazit: Wissenschaftliche Risikoeinschätzungen
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Hohe Kapazität für Videos und Cloud Computing
(vergleichbar mit Glasfaser)

5G: 5 Neuerungen und Bewährtes
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Ultraschnell für zeitkritische 
Applikationen2

5G: 5 Neuerungen und Bewährtes
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Tausende Verbindungen zur Anbindung von Dingen ans Internet

3
5G: 5 Neuerungen und Bewährtes
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Software- und nicht Hardware-definierte Netze

4
5G: 5 Neuerungen und Bewährtes
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aus: Bonjour, 2016

Intelligente Antennen zur Strahlungsreduktion

5
5G: 5 Neuerungen und Bewährtes
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 Frequenzen
 Auktion 2019: bekannte / bestehende Frequenzen 
 Alle Frequenzen für 5G einsetzbar

 Signal
 Bekannt von 4G, WLAN

5G: Neuerungen und Bewährtes
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 Bedeutung für die Biologie
 Frequenz

» Eindringtiefe = f(Frequenz)
» Expositionsvolumen wie bisher

 Sendeleistung
» Erwärmung = f(Feldstärke)
» Energieeintrag wie bisher (u.a. NISV)

 Signalform
» Nicht-thermische Wirkung (if any) = f(Signalform) 
» Modulations- (256-QAM) und Zugriffsart (OFDM) wie bisher

 Keine grundsätzlich neue Expositionssituation

5G: Neuerungen und Bewährtes
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 Keine nicht-thermischen Wirkmechanismen bekannt 

 Zitierte Effekte fast durchwegs ungenügend belegt  
Zellstudien
Elektrosensibilität
Krebsrisiko

Gesundheit: Effekte unterhalb Grenzwerte?
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Unter Berücksichtigung der Qualität (Q0-Q5)
Anzahl 

Experimente

Anzahl Experimente N=483

0

Gesundheit: Zellstudien

483
 Zellstudien – eine Analyse publizierter Experimente

Simko et al., 2017
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 Elektrosensibilität
 Um 5% der Bevölkerung bezeichnen sich als sensibel
 Subjektive Überzeugung, keine ärztliche Diagnose
 Verschiedenste Symptome (Kopfweh, Schlafstörung, etc.)
 20  jüngste Studien akzeptabler Qualität

Effekt 
nachgewiesenKein Effekt von 

Strahlung auf 
Unwohlsein

Effekt inadäquat  
oder limitiert 

nachgewiesen

0

20

Gesundheit: Elektrosensibilität



Asut Member Apéro 2019
Folie 15

 Hirntumorrisiko bei Handynutzern?
 Handy quantitativ die dominierende Strahlungsquelle

Daten: Röösli, 2019

Gesundheit: Hirntumore
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 Hirntumorrisiko insgesamt

34y, Australia, alle

Keine Auffälligkeiten

Gesundheit: Hirntumore
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 Hirntumorrisiko: Subtypen

Anstieg von aggressiven Tumoren
(Gliome) wegen Handystrahlung?



Nein: Klassifikation

Glioblastome

Philips et al., 2018

Gliome total

Andere Gliome

Glioblastome

Gesundheit: Hirntumore

Mobilfunkanschlüsse
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Frontal und 
Temporal

Gesundheit: Hirntumore

Nein: Diagnostik

Philips et al., 2018

Mobilfunkanschlüsse
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 Hirntumorrisiko: Lokalisation
Verschiebung hin zu Bereichen
hoher Exposition durch Handy? 
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 Keine erhöhten Erkrankungsraten in Krebsstatistiken

 Studien mit Handynutzern entwarnend

 Unklar: Langzeitnutzung, Kinder/Jugendliche
 Ein Risiko lässt sich aufgrund des heutigen Wissens nicht 

ausschliessen – wenn es denn ein Risiko gibt

Gesundheit: Hirntumore
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Wissenschaftlicher Blick ist 
in der Risikoforschung 

unabdingbar
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Kognition
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EEG

ausreichend
limitiert
inadäquat
keine Hinweise

Fazit: wissenschaftliche Risikoeinschätzungen

Physiologischer Effekt

Psychologischer Effekt
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